
Jüdisches Leben in Bayern
Synagoge - Burgbernheim

Synagoge

Burgbernheim
 

Ob in Burgbernheim eine Synagoge oder aufgrund der Größe der Gemeinde wahrscheinlicher ein Betsaal
vorhanden war, lässt sich derzeit nicht überprüfen. ?Nach den Angaben bei Schwierz besaß die Gemeinde
im Mittelalter eine Synagoge, die 1353 vom Kaiser Karl IV. (reg. 1346-1378) zusammen mit den Häusern der
getöteten oder vertriebenen Juden der Stadt geschenkt wurden. Nach den Angaben bei Eckstein
wurde 1711 eine Synagoge erbaut oder eingerichtet. Nach Israel Schwierz (*1943) war ab 1802 ein Betsaal im
Haus Nr. 151 eingerichtet. 
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